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Entgegen den Angaben
im Vorlesungsverzeichnis fin-
det die Vorlesung »etheri-

sche Öle in Therapie, Kos-

metik und Parfümerie« wei-
terhin jeweils donnerstags,

18.15 bis 20 Uhr im großen
Hörsaal des Klinikums am
Biederstein statt. Im Rah-
men der Natural Oils Rese-
arch Association (Nora-Inter-
national) berichtet Prof. Die-
trich Wabner, Leiter der Ar-
beitsgruppe Elektrochemie
der TUM in Garching, mit
Partnerinnen aus den Heil-
berufen im Wintersemester
vor allem über die Anwen-
dungen in der Therapie. In
jeder Vorlesung werden et-
wa sechs etherische Öle bzw.
therapeutische Mischungen
vorgestellt und am Riech-
Streifen bzw. der Haut ge-
testet. Diese öffentliche Vor-
lesung richtet sich nicht nur
an Studierende der Medizin
und Chemie, sondern auch
an Praktikerinnen und Prak-
tiker in den medizinischen
und medizinnahen Berufen
und allgemein an alle, die an
komplementären Heilverfah-
ren interessiert sind. Die
Vorlesungsreihe ist auch zu
sehen als Beitrag zur Er-
wachsenen-Weiterbildung
der TUM. Weitere Informa-
tionen zur Arbeit der Natural
Oils Research Association
finden sich im Internet un-
ter:
wwwwww.Nora-Inter.Nora-International.national.

de.de.

Vom 16. bis 20. Okto-

ber 2002 finden zum zwei-
ten Mal die Münchner Wis-

senschaftstage statt, die der
Verband Deutscher Biolo-
gen mit Förderung durch die
Bayerische Staatsregierung
und das Kulturreferat der
Stadt München für alle Bür-
ger durchführt - im Jahr der
Geowissenschaften gemein-

sam mit einer Vielzahl geo-
wissenschaftlicher Institu-
tionen unter dem Motto
»Lebendige Erde«. Die Groß-
veranstaltung im Zeichen
von »Wissenschaft im Dia-
log« findet diesmal im Stamm-
gelände der TUM statt. Wis-
senschaftler laden ein zu
Demonstrationen, Versuchen
und zu Diskussionen über
Ziele, Grundlagen und An-
wendungen ihrer Forschung.
Dabei geht es auch um Ur-
sachen und Folgen der dra-
matischen Veränderungen
unserer Lebensbedingun-
gen. Das Themenspektrum
reicht von Geoinformations-
systemen GIS und GPS
über Fragen nach der Dyna-
mik der Erde, des Klimas
und des Lebens bis hin zu
Themen wie Ressourcennut-
zung, Naturschutz, Umwelt-
katastrophen, Allergien und
Nahrungsmittelsicherheit.
Auch Exkursionen und Kul-
tur stehen auf dem Pro-
gramm. Am 16. Oktober, 19
Uhr, beginnt im Audimax
der TUM die Auftaktveran-
staltung: Podiumsdiskussion
von Staatsminister Hans Ze-
hetmair und Experten über
das Thema »Erde im Wandel«
plus unterhaltsames Rahmen-
programm. Das Gesamtpro-
gramm der Wissenschafts-
tage findet sich im Internet
unter
wwwwww.muenchner.muenchner-wis-wis--

senschaftstage.de.senschaftstage.de.

Unter dem Motto »Spra-

chen bauen Brücken« lädt
das Spachenzentrum der
TUM am 18. Oktober 2002

zu einer Einführung in ver-
schiedene Sprachen ein: In-
tercultural Communication
(9.30 Uhr); Transkulturelle
Kommunikation Deutsch-
land- Arabien (10.30 Uhr)
und Japanisch (12 Uhr). Die
Veranstaltung ist kostenlos
und offen für alle, die Inte-
resse an Sprachen haben.

Ort: TUM-Stammgelände,
Arcisstr. 21, Erdgeschoss,
Zimmer 0170. Weitere In-
formationen gibt es bei Eva
R. de Bendit, E-Mail:
bendit@zvbendit@zv.tum.de..tum.de.

Das Bayerische Staats-
ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst
hat der TUM auch heuer
wieder Mittel für die Aus-

bildung deutscher Stu-

denten im Ausland zur Ver-
fügung gestellt. Damit sol-
len ausschließlich Diplomar-
beiten im Ausland gefördert
werden. Bewerben können
sich deutsche Studierende
der TUM, die ihre Diplomar-
beit im Ausland - vor allem
außhalb Europas - anferti-
gen wollen und sich bis zu
sechs Monate dort aufhal-
ten. Die Förderung umfasst
die Zeit vom 1. Juli 2002 bis
30. Juni 2003. Sie enthält
(Teilstipendium) einen Rei-
sekostenzuschuss nach DA-
AD-Richtlinien und einen Zu-
schuss zu den höheren Le-
benshaltungskosten im Aus-
land. Die Bewerbungsunter-
lagen (Bewerbungsbogen,
erhältlich im Studenten-Ser-
vice-Zentrum (SSZ), Beschrei-
bung des Auslandsvorha-
bens, Bestätigung des TUM-
Betreuers der Diplomarbeit,
Zusage der ausländischen
Gasthochschule bzw. des
Gastinstituts, Kopie des letz-
ten Hochschulzeugnisses, Ein-
kommensnachweis der Un-
terhaltsverpflichteten und ggf.
des Antragstellers) sind bis
zum 4. November 2002 ein-
zureichen bei: Dr. Peter Rölz,
SSZ, Gabelsberger Str. 39,
Zimmer 106; 
Tel.: 289-22563, Fax: -22870,
E-Mail:
rroelz@zvoelz@zv.tum.de..tum.de.

Ein Tag der offenen

TUM mit 2. Alumni-Forum
findet am 23. November

2002 an den Hauptstand-

orten der TUM statt:
Stammgelände München
mit Klinikum und Sportzent-
rum, Garching und Wissen-
schaftszentrum Weihen-
stepan. Alle Studierenden,
Mitarbeitenden und Ehema-
ligen, alle Freunde und För-
derer der TUM sind herzlich
willkommen. Das gesamte
Programm findet sich in der
beigehefteten Kontaktum-
Ausgabe oder im Internet:
wwwwww.tum.de/wissen.tum.de/wissen--

verbindet.verbindet.

Die Hochschulfrauen-

beauftragte vergibt auch in
diesem Jahr noch Stipen-

dien aus dem Hochschulwis-
senschaftsprogramm (HWP).
Doktorandinnen in der Ab-
schlussphase und Wissen-
schaftlerinnen in der Post-
doc- und Habilitationsphase
können für ein Jahr bzw.
drei Jahre ein Stipendium
erhalten. Bewerbungen
sollten bis zum 1. Dezem-

ber 2002 im Frauenbüro
eingereicht werden. Dort
gibt es auch weitere Infor-
mationen; Tel.: 289-28339
oder Internet:
wwwwww.fb.ze.tu-muenchen..fb.ze.tu-muenchen.

de/de/

Der diesjährige Dies acade-

micus der TUM findet am
5. Dezember 2002 im Audi-
torium maximum (Werner
von Siemens-Hörsaal) statt.
Beginn ist um 10 Uhr. Alle
Angehörigen und Freunde
der TUM sind herzlich einge-
laden. An diesem Tag fallen
sämtliche Lehrveranstaltun-
gen aus, um auch den Stu-
dierenden die Teilnahme zu
ermöglichen.
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